
AT.

Maria und ;'osexh waren olüklich in Aeaypten,
abor s.&gt; schnten sich doH ost in ihre Heimath.
Da ershien nun dem “Toseph wieder ein Engel,
und saote zu ihm: „„Ke'xe wieder in dein %oater-
lano zurüc * denn die, welche dem Kinde nach
dem Leben strebten , sind gestorben.“ Josep) zog
nun wieder nach Ddtazaretih , mit Maria und dem
gött. den Kinde, Hier wuch3 der kleine “zesus
auf als der frömmste, gehorsamsre und fleißigste
Knav? von der 8Belt, Seine Eltern liebte Er
innig und tat alies, was ke woliten. Ueberall
war (E* s9 einoc*&lt; zen, daß Todermann Freude
daran hatte, Er beleidigte kein Kind und betrübte
die alten Leute nicht. Von Ihm hörte man nie
ein böses Wort, Er beging nicht die kleinste
Sünde.

OÖ. Zesus , sanft und mild,
Sci aller Kinder Bild.

48.

T=fenh und Maria reisten alle Tahre auf das
Osterfest nach Jerusalem. Als &lt;Zzesus zwölf “jahre
alt war , nahmen sie Ihn auch mit dahin iu den
Tempei. Es war ein weiter , harter Weg, und
sie brauchten drei Tage. &lt;,;a dem Tempei war
Er rc&lt;&gt;t andächt;j und aufmerksam. Er konnte
s9 schön und sv gut antworten, was Ihn die


